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Somstog 
Sonntag 

Samstag 

28.04.90 
29.04.90 

05.05.90 

2 

Sern:i 0.:"1.1:-: Europäische Fragen zum Bei­

tritt der DDR 
Hotel WalkmUhle. Hammelbur9. Beginn: 10.00 Uhr 

Fest'-""E:transto.l tLlng anläßlich 

des Europatages 
20.00 Uhr. Saal der Raiffeisenbank Hammelburg 

(Siehe Einladung im Europa-Spiegel!) 

Donnerstag 24.05.90 

Christi Himmelfahrt 

E :i n..".,.e j, 1-1 l...l. n g 

des E~ropa-Pa~~llons 
am Hel~o Idsberg 

?fingst­

s'onntag 

Sonntag 

Samstag_ 

Freitag 
Samstag 

Sonntag 

Samstag 

Samstag 

Montag 

November 

Samstag 

(Der Termin könnte sich noch ändern. Beachten 
Sie bitte die Mitteilung in der Tagespresse!), 

03.06.90- l~Llß 3. and.:re:i. se 

17.06.90 

.09.06.90 

(Diese Reise ist bereits ausgebucht) 

Sp ar-g-e 3. f al""'lrt nach Obereisenheim 

mit Besuch der Landesgartenschau in Würzburg 

(Siehe 1msschreibung im Europa-Spiegel!) 

05.07.90- La.nc1.es'Vex·":sarnrr:L~u.rlg in Passau 

06.07.90 (Nur für Delegierte) 

Juli 1990 T}-~e aterf o.ort nach VerOrli!l. 

(Die geplante 1beaterfahrt kann erst 1991 durch- ~ 

geführt werden.) 

19.08.90- Badef ahrt na.ch Cesenat i. co 

01.08.90 an der italienischen Adria 

(Siehe Ausschreibung im Europa-Spiegel!) 

22.09.90- Herbstf al-lrt an den Wa 1 chsee 

01.10.90 (Siehe Ausschreibung im Europa-Spiegel!) 

1990 D i a'Vor·t:.r-ag über Portuga.l 

in Zusammenarbeit mit der Voll<shochschule 

08.12.90 Jahresabsch lu.ßf ahr-t in die DDR 
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TALA ERA I' 

o I · 
~ , .<' ~~~'df:lo<::f!, ~~ 

8nladu~ 
zur dies j äh r igen 

SpargeL/abri 5 

S amstag, 9.6.90 

nach 

Obereisenhe:irn 

mi t Be s uch der 

Landesgartenschau 

inWürzburg 

12 . 30 Uhr , Abfahrt om 

Bl eichrasen 

13.00 Uhr : Beeuch der 

Landesgarten-
V"m Ma/n bis hoch zur Marlenburg zIeM sich das Gartenschauge/jnde, das ohne Unferbre­

ng zu begehen Is t. Es wird durch dfe Fesfungsmsuern charakterisiert. H6hepunkfe sind 
1""Efngangspyrsmide, 2 OkohflUS, Nafurgsrten, J Themengärten, 4 Gf1rtnermarkl, 5 Ausstellun­
gen, 6 Apolhekergarten, 7 Rosengarten, 8 w ürzburgs Partnersl~dle, 9 K/e ingartenpark. 

~chau in W, 

Kaffeepauee 

Pre:i.et für Mitglieder : 20 . - DM 

tür Nichtmitglieder: 25 .- DM 
(e i nsch 1 i eß I i ch 

Eintritt in Landes-

gartenschau) 

17 . 30 Uhr , Abfahrt noch 

Oberei~enheim 

18 .00 Uhr: Spargeleeeen 

und gemütliches 

Beisammeneein 

Anrne 1 dung bei Frau Olga Oechmann 

Kaufhaue Eisel am Marktp l atz in 'Hammelburg 

Bei der Anme l dung ist der Preis zu entrichten. 
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zum .. ~ 
1t -, 

• 

E i n 1 a dun g 

E u r 0 p a tag 1 990 
Sa~eta~ . 5. na~ 1990 

1990: Europäisches Jahr 
des Fremdenverkehrs 

De n d iesjäh r igen Europatag werden wi r deshalb u n t er d ieses Th e ma 
stel l en . 

Der Festabe nd be~innt u. 20.00 Uhr i m Saal der Raiffeisenbank 
Hammelbu rg und wird l1tusikaIlscb u .. rah. t . 

5 t v 0 'L.8 : 

" D .16 k';i ß-tsch oft::1..ich en . ku..l. tLlZ-_~.1_" l..I~d po.1i t ischen 

A U S_iZOKLITJg e TJ d es F.r-elDclo Tl ..... e.rkehZ"~·· 

Anschließend laden wir Sie z u ei n em kleinen Empfang mit 
europäis c hen Spe z iRlitäten ein . 

Wir würd e n uns über Thren Besu c h sehr freuen. 

Die Vorstand s c haft 

Für die 1000 Sonderbriefumschläge 'f,:,'"..'::::';J:;"".J:.~: ';::;"k'!.~:t.': 
me/oorr Bob" jettt 8arrn: BU-KreiswlI'I/fUnder Bdgar Hirt und Schatzmeister August Osmmonfl überreichten den Ver· 
tretern der belden PortnerschajUkommilfHI5, Eva Lodo und HUSO Heyns, einen 5checJc für ihre weitere Arbeit. Heyns, 
der VorsJtzltnde der Thrnhouter Pm1nerschaftler, freute sich bHonders, bekommt er schließ/ich van der Stadt 'nImhouf 
nur m6ß18e flnoru felle UnterstUatuf!8. Edgar Hi11 will die EU auch weiterhin als kleinen Motor für eine lebendige Port­
nerxhajt elnAfUn. Dfe Vorsltlende des Hatnllltliburser PartMrschofbkommltees Eva Lodo hob rückblickend hBT'VOr. 
daß da. JubIläum auch die Freundschaften unter den /ugendlk:hen verstärlc1 habe. Besonderes Donk müsse hier der Mu­
IlldnJtJatJve ausgesprochen werden. Dcu Bild mlgt (von linb) Hugo He/tu, Eva Lodo. Edgar Hirt und Ausust Oschmann. 

)I/ Foto Loschwtu 
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Europa-Union sondiert Möglichkeiten einer Partnerschaft mit Bad Kösen 

Hammelbul'lI / Bad Köl en {wbl- wWu Bibi'" Schönem, Verbindlichere, 
zwiKhe'Q Men.cben, Sticken und Linde1'll. alJ ein edler Wein-, 10 bqrü6te 
Direktor Udo LüWumdorf eine fiinfköpfigll AbordnUllI der Europ.·Unlon 
Im ,roßten Weingut dM S •• le·Unltrut.Gebletel rund um B.d Kölen, der 
denkbaren DDR·Partnertt.adt VOD HIIIlIDeJburg. Die .Euro.,..DelepUoo-. 
der neben dem VOI'I'ittenden EdSl, Hirt Han,-Dieter Sebe."f. Wiofried 
Benner, Augu.t Ollchmann und buhbert BrilhJ angehörten, hatte l ieh, In· 
Iplriert VOD den Be richten dM Ge,chlfbfUhrers Im Weinlul Schloß 5.&1· 
Kk. Manfred Scheller, auf die ZOO Kilometer wllite bile nach Bad KÖMn 
semacht, um für eloe Vereinil\lD.& der helden deutschen St •• ten unter dem 
Dech Europas ßI werben und UJIl lieh ela Bild .on der B.lde.lIdt und ihren. 
M IID, ehen ßI milchen. 

Neben dem Weinbau gibt e. von 
der Größe der Stadt (rund 8000 Ein­
wohner). der Saale und Bu'll Saaleck 
weitere Gesebenheiten. die für eine 
mögliche Freundschafube:dehung 
sprechen. 

Im RathalU wurden die Hammel­
bUl'8er. schon positiv eingestimmt 
durch d ie unbürokratilChe Grenz­
kontrolle. :ru ihrer überraschung von 
einer Dame belrüßt. Brlgitte Giersch 
vertrat den BÜ'l!ermelster ebenso ge­
wandt wie gastfreundlich. Da Bad 
KÖlIens Hotels lwbchen Neujahr 
und Dreiklinig geschlossen hatten. 
bot Stadtrat Horat Frlu . Direktor der 
Betriebsabdamie für Landtechnilt.. 
vergleichbar mit der Oeula-Schule. 
Jein Haul tur Unterkunft an. 

Ein erater Bummel durch die 
Stadtb""chte trotz der ungünstigen 
Jahreu.elt - der Kurbetrieb ruhte -
Ilelch eine ruHe von Erkenntniu en. 
Oie kleine Stadt. hervorragend von 
der Bahn und gut ausgebauten Stra­
ßen erschlossen. liegt landschaftlich 
rei:r.vo ll : sie ist ein anerkannter Erho­
lungsort. In der "medi:r.inischen Ba· 
deanstalt" werden Sole· und Kohlen­
sliurebäder verabreicht. 

Das Gradierwe rk. hoch über dem 
Saaletal Iit da. Wahnelchen der 
StadL Eral 1868 :r.ur Stadt erhoben. 
war Bad Kösen :r.unächst durch sein 
Salzwerk bekannt. ehe Ättta den 
Wert der Sole al. Heilmittel der Er­
krankung der oberen Luftwege ent­
deckten. Bedeutende PefSÖnlichkei-

len wie der Komponist Franz List!. 
der Maler Adolpb \/On Men:r.el oder 
der Dichter Theodor Fonlane weilten 
hill/' zur Kur. Fran:r. Kugler schrieb 
hier 1826 das bebnnte Volkslied 
..An der Saale hellem SlnInde". 

Museum. Kunsthalle. Kunslge5tän­
ge und eine Motorbootsfahrt :r.u den 
beiden B\lIlIen Rudelsburg und Saal­
eck gehören :rum S8lbstvemändli­
chen Pflichlprogl'1l.mm eines Belu­
chera der Sladt. in de r Käthe KruH 
die nach Ihr benannten Puppen ge­
. taltete. Ein Sroßzüsiges Freibad und 
ein Campinjplau runden das Ange­
bot ab. 

Einen unmittelbaren E1ndnu:k 
\/Om Obel'1ang von einer totalitären 
Staltltonn rur Demokratie erhielten 
die Hammelbu'ller Giste bei der 
abendlichen DiskulIion mit Lehr­
gangstellnehmem dar Belriebsab­
demle. die von ihren privaten und 
beruflichen Sorgen ebenso berichle­
ten wie von der fUrcht, die letzten 
Wochen könnten nur ein schöner 
Traum sewesen sein. 

In der Stadtverordnetenversamm­
lung halle es einschneidende Ent­
scheidungen gegeben, die es ratsam 
erscheinen lauen. offitielle Treffen 
erst nach den Wahlen am 6. Mal zu 
Y8~lnbaren. Auch In Bad Kösen gibt 
el einen . Runden nsch~ und einen 
Kampf um eine neue Mehrheit zwi­
schen de r bisher resierenden Ein­
heitspartei und den neuen Kräften. 

Die wenissten Probleme halle 

Der Wein, 

die Burg, 

das Salz und 

die Saale 

JII:: 
(.) .-

Eine Delesation der Europo-Union HammeJbul8 soh sich dieser Tage In der möglichen Partnerstadt Bad Kösen in der 
DDR um. 005 Bild z;eillt sie beim Stadlrundgang mir Ihrem Gastgeber Direktor Horst Frltt von der A.kademle für Land­
moschinentechnlk. Fato Benner digital edition "Europa-Spiegel" Ausgabe Nr. 36 Apr 1990 Seite 5 von 9 erstellt J. Schellenberger Nov. 2019



Winfried Benner. der 81, Vonitzen­
der des BLSV-Kreiaes und dei Sport ­
kuratoriums erste Kontakte herstel­
len konnte und eine Einladulli dei 
Fe 1913 Hammelburg überreichte. 
Auch der Umwelttledanke ist In der 
DDR lebendig_ Verbindungen der 
Umweltbewesungen bolder Städte 
K;heinen u0r,roblematisch. Edgar 
Hirt hatte Ge eaenheil. über .... ulg8. 
ben und Wirken der Europa-Union 

tU refe rieren. Die Gründung eines 
Kreisverbands in Bad Kösen scheint 
nicht ausgeschlossen. Hans-DieteT 
Scherpf imponierte mit Oetailkennt­
nissen über die ODR-Wirtachaft und 
Rauhbert Brühl fand Freunde für 
den Wassersport und die Idee der 
Lebensrettung. Kegeln ist ein sehr 
beliebter Sport in Bad Kösen und gut 
geeignet für gesellschaftliche An­
knUpfußg. 

Höhepunkt des zweitägigen Besu­
ches der Hammelburger Delegation 
war eine ganztÄgige Besichtigung 
des VFG Weinbau Naumburg-Bad 
KÖ5en-Saalhiiuser. Direktor Udo 
Lültkendorf und sein Kellermeister 
Hartmut Zahn ließen es sich nicht 
nehmen. die Hammelburger durch 
alle Abteilungen ihres Großbetriebes 
;r:u führen und mit Ihnen die ver­
schiedensten Weine tU verkosten. 
Mit Stolz steUten sie fest . daß der 
Weinbau im Saaie-Unstrut-Gebiet 
auf das Jahr 1051 turiickgeht und die 
VEG Weinbau Naumburg sich seit 
ihrer Gründung 1952 auf eine An-

baufliiche von 120 Hektar mit 175 
Beschäftigten entwickelt habe. Eine 
eigene Rebschule. ein Verarbeitungs­
volumen von 4.2 Milliunen Litern. 
modeme Labors und auch Sozialein­
richtungen brächten höchste staatl i­
che Anerkennung und tufriedene 
Weinkunden In aller Welt Vorwie­
gend werden folgende Sonen ange­
baut : GutedeI. Müller.Thurgau. SIl· 
vaner. Weißburgunder. Riesling. 
Traminer und PortUlieser als einl:ige 
anbaufähige Rotweinsorte. 

Neuriichtungen sind Morio-MU5-
kat. Feber und Bacelu •. 

Bei einem Umtrunk mh einem 
Hammelburger Bocksbeutel stellten 
die Weinfachleute viele Parallelen 
I.wischen den heiden nördlichen 
Weinanb.augebleten fest. Es wurde 
vereinbart. bei einem der nächsten 
Treffs weitere Weinbauexpenen bei­
der Städte I.usammenzuführen. So 
wie die Musik die Partnerschaft zwi­
schen Hammelburg und Tumhoul 
entstehen ließ. sollle der Wein die 
Verbindung zwischen Bad Kösen 
und Hammelburg beschleunigen. 

EU-Gold für Staatssekretär Rosenbauer 

Für ihn endet Europa 
nicht an der EIbe 

HamlDelbul'1 01) - Im MiHelpunkt 
einer feierstunde im Rellller dei 
bth.sul8l I laDd Staat .. eluetir 
Dr. Heiu ROMnhlluer. f'ur seine 
Verdienlte um die Europa·Uoion 
De-uuchland wurde Ihm die goldene 
EhreOlUldel der Ol'1anlsation verlie­
hen. Die Auszeichnuns überTl!lichte 
dellen Nachfnlser Im Amt des lan· 
de.vorsltzenden. St .. lllekretir AI· 
fred Sauter. 

.Geistige Souveränität. gliinz:ende 
Rhetorik und eine von Henen kom­
mende Menschlichkeit" hätten Ro­
senbauers Wirken ausgezeichnet. 
führte Sauter aU5. 

Rosenbauer in Anbetracht der ho­
hen AuStelchnung konnte sich Indes 
.keine würdigere Stelle- für die AU5' 
zeichnung vors tellen. - Honig_ fü r 
Bürgenneister Elmar Hartung. Ober­
haupt verbindet Hartung mit Rosen· 
bauer eine ganl: bflsondere Bande. 
So dankte das Stadtoberhaupt Ro· 
senbauer dafür. daß er _an dem He· 
beI. der notwendig war" saß. 11m die 
Hammelburger. als es um die Süd­
umgehung ging. ein welles Stück 
nach vorne zu bringen. Die Nadel 
habe er _hinlänglich \·erdient-. 

Landrat Marko Dyga beglUck. 
wünschte Rosenbauer. stellvert re· 
tend für Bezirksrätin Zita Zeier und 
MdL Herbert Neder. zu der .hohen 
Auszeichnung-. Nehen EU-rahnchen 
in Blumenkübeln würdigte er Rosen­
bauet als einen. für den Europa nicht 

an der Eibe ende. sondern euch alle 
östlichen Völker umfasse. Edgar 
Hirt. Kreisvorsiltender der EU, Harn· 
melburg. sagte, daß Rosenbauer Jn· 
teressante politische Perspektiven 
eröffnet· habe. Rosenbauer konnte 
indes das alles nicht ganz glauben. 
Hier seien viele .unverdiente Art ig­
keiten- gesagt worden. meinte e r hu­
morvoll. 

Im Rahmen der Feierstunde. zu 
der auch \1ele Hammelburger EU· 
Mitglieder erschienen waren. trugen 
sich die Slaalssemtäre ins goldene 
Buch der Stadt ein. 

In einer Feier im Hammelburger Rathaus I.eichnele der LandesvorsilZende der 
Europa·Uniun. S/aa/s.~ekrelär AI/red Soufer flinks! seinen Vorgänger au/ EU· 
Landesebene. S/aa/ssekrelär Dr. Heinz Rosenoouer. mit der saldenen I:.'hren· 
nadel der OrganisOlion ous. j/t Fafa l.oschwill: 
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Weniger Mitglieder im Kmisverl>and Hammelburg 

Europa-Union büßt 
Spitzenstellung ein 

Hm .... 01) - .. w.... wad Aber zu w.nII' europiiIcbeQ 
w ....... __ ... ...... .... v .... tWOlt1aD& - denn .... für 
V." .... LW •• ' . , ... . UDS DeutKbe Iih: E~ lR UftMr :: ~::~ .......... _." r~ .. ....... Vom finAnziellen .teilt der VeNira 
ba. Se --.... die IU·MhlMI'1i recht gut M. So kannte der Sch8tz­
.., ... ~ ... meister August Otchmann Einnah­
I ee 11' 1. " _ d'" men von über 18000 DM allem 
.-tIrbt.a ~ iIl aq.ra- durch MitgllederbeiträS8 offenJepn. 
_ .......... wrbet Mi. - Aber Hirt Allerdinp habe er auch über 10000 
--=bte tat: EI .utea laUt '""'" DM an den Landes- und Bezirbver­
lItirId MJtaüec&er pworbeo ~ band zu überweil8n aehabt. Der 
UM. oIuMJda Mt .. TtDdeu... Kreisverband profitiere nun von ei­
-u wieder 1tM1ead. DeNr Wei- nem Kontostand, der etJ auch 1990 
bell. .... , .... t IÜe.....-bUebeDea erlaube . .IO weiterzufahren", 
MI ......... dem Verbud tnu. So .Einen Rahmen für die Veranatal-
kOIIDte Hirt U laropI.rr-ade ....... lung' . wie Hirt meinte, bildete der 
_ - V ..... ftlr 1up Mhalled- Film .Leben in Japan" von Gerhard 
Khaft ehtea. Hortig. Da. neue Mitglied vefluche 

hier. Leben und Alltag in Japan ni!· 
herzubringen. In seinem Jahmrilckblick unter­

strich Hirt die sute ZusammeßlJbeit 
mit Vereinen und Schulen. Gerade 
mit der VHS würde ein ..angenehme 
Zl1&ImmenarbeW 88pnegt. 

Zur aktuellen politischen Situation 
äußerte sich Hirt. daß dlM' EG eine 
naue. noch größere .gesamteuropä­
ische Venlntwortuns- zuwachse. Die 
EG mUue offen sein für eine engere 
Zulammenarllelt. auch mit Staaten 
Mittel- und Osteuropas. 

Hirt führte aUf. daß die EU enl­
IChlolten Mi. ihren Beitras %Ur Stabi­
lität in EW'OpI zu leilten. Europa tra­
ge Verantwortung für die Weil. Ober 
45 Jahre ... 110 kurz nach dem Zwei­
ten Weltkrieg-. aeI 81 her. daß auch 
in Hammelbtq Europe bio Fremd­
wort • • ~Wir stebea ohne WttOJ1 

Im Rahmen der Vererutal.tuna ehr­
te Hirt folgende Mitglieder; fUr 
zehnjährige Mitgliedtchafl Annema­
rie und Norbert Binder, Luise Erm. 
Barbana Gößmann. Gottfried ' K1ün. 
.pies. Edelprd Koch. Kerl pfennia, 
Sophie Rauschmann. Max und Rita 
Römisch. ErIfriede Schadow. franz 
Schreiner und Kurt Tröster. 

Fm 20jihrise MitgUedJchaft Mar­
Sit Ehlert. Franz Emires. Joseflne 
Gerstner. Elisabeth Hippler. Helmut 
Kaiser. Paula Karch. Ulo Landgraf. 
Isabella Lutz. Gustav Morlt&. Berta 
und Erlmund Osclunann. Else Pfan­
nel. Michael Reidelhach. Moil 
Salch. IsabeUa Schaub. Otto Schu­
lter. Chriltel Uthoff. Otto ZItier und 
Joeef Kaiser. 

DIE GOLDENE EHRENNADEL DER EUROPA-UNION ~te ih,. LAnduvorrit· 
Zm.cUT, SrlUlr.ltkf'eU1,. Alfrtd SaUkr, m Ham1ß4!ltNrg JUItiz:rtaG'"~"~" 0". Heirtz Ro­
tenbauc. Ro.ttflbalUT" .teaM' vor Saur~ an dn Spitu ~ Europa-Unwn '" Bay~. Unsr; 
Bild zeigr Staat..t.ttkrte4r Sautn (link.r), ckn grotW~ Hammdburgc B!'rgerm«1' 
tkr Elmar Hartwag (Mitte) und Staa,"tkTe~r Rounoouc. Bild: Ftartz 

M1.tg 1i ederstand 

am 09.04 . 90 

355 Mi tg l ieder 

E:i nt r:i. t te • 

Boll Karl 

Boll Maria 

Brühl Heidi 

Brühl Rauhbert 

Klaus Ursel 

Oschmann Gertraud 

SeIl Helmuth 

Rö 11 Robert 

Röll Gerlinde 

Weigand Gretl 

Weigand Rudol! 

A ustritt!':! , 

Anacker Hi Idegard 

Bös Leo 

Gün ther E 1 isabeth 

Legath Laure 

Then Elisabeth 

Weidner Käthe 

Weidner Max 

Zeier Zita 

Zeier Ot t o t 30. 6 .) 

v e r s torben : 

Vanek The od or 
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Bezirksversammlung der Europa-Union zum Binnenmarkt ~ o\y.~~.",6 

Sauter: ~Es gibt kein Zurück mehr" 
- ... - . .-

MGl;" - E.cho . 3 .4'. GO 

Europa-Union setzt in Zukunft 
vor allem auf die Jugend 
Versammlung des Bezirksverbands: Klebing Vorsitzender 

Kirallc b (Krei s Wünbulli:) . la 
der Jahresvenammlug des Bedruver­
bandes der ElU'Op .. Uaion i.a Kinucb bei 
Wiinbura wähleen d~ Oelegiertm ein­
sti .... ai. den t...r.cber Huber! Kleblng 
nUD Bezirkn'orsib:e.adcn. Der AK.hJit. 
renbareer Krernonitzende löse den 
Hamruelbarger Konrad PeKhka ab. der 
iber 20 J ahre im VorstaQd des Buirks­
verbandes tätig war. W~en seiftet' Ver­
(f4eo.sle am den e uropäischen Ged .. lten 
_rde Pescbka zum EhrenvorSllzendcn 
da Buirbverbandes n1la •• ' . 

I 

, 
Hans Metzger, Andreas '~" _": . 

Dr. Mareille Hoede 

des Bezirkes Unlerfranken. 
Als Hauptaufgaben des Verbandes nannte . ..., 

Konrad Peschka die Gründung von Krr: isver­
bänden , Mitglieder.t.'crbung, kommunale 
Patenschaften, den europäischen Wettbe· 
.... e rb und die Organisation von Seminaren. 
"Als einziger Bezirld n Bayern halle UnIer­
franken bereits 1978 in allen KreiS(n Verbän­
de der Europa-Union in51allien . Heute seien 
1361 Mitglieder in 11 Kreisverbänden organi­
sien . ,,jeder Kreisverband muß mindestens 
100 Mitglieder haben •. fo rdene der neue 
Ehrenvorsiuende . • Wenn auch nicht alle 
Zid!>Ctzungen erfüllt wurden , so müssen ..... ir 
in der Zukunft vor allem die Jugend für die 
Aufgaben der Europa-Union ge ..... innen •. 
sagte er. 

Der frisch gekllne Bezirksvorsitzen4e Hu­
ben Klebing -er war zehn Jahre stcllvenre· 
tender Vorsitzender - berichtete von den 
Bemühungen einer Paflnershaft mit Calva­
dos in Frankreich. De r bayerische Landes­
vorsitzende der Europa·Union. Staatssekre· 
t:ir Alfred Sauter. ehne Konrad Peschka mit 
einer Silbermünze der europäischen Ecu­
Währung. Interessien verfolgten die Anwe­
senden. unter ihnen Abordnungen aus Sach· 
sen und Thüringen . die Ausführungen von 
Sauter zum Thema . Europa im Zeitalter des 
Wandels •. Der Referent legte ein leiden­
schaftliches Bekenntnis zu Europa ab: . Es 
gibt kein Zurüd: mehr für Europa .• 

Keine Verzögerung durch Vereinigung 
EU-Bezlrksvorsl tzender Pesehka verabschiedet - Staatssekretär Sauler loble Arbeit 

B ad K i u i n g e n (kfh). IP!I!"'~~~:"''' 
Mit Worten dH Da nkH und 
der Anerkennung " el1lb­
schiedete der ba)'erische 
Lande5\'onit n nde der Eu­
ropa-Union (EU), Staalssc­
krelir Alfred Sauter bei der 
Be~irksdeltgle rt enver -

in Kiirnaeh 
Wl1n.burg) den 

(Hammelbul1l) aus H inem 
Amt. Peschka (unser Foto) 
halle sich nitht mehr J:UJ' 

Wahl gestellt . Der Politiker 
wlirdigte Pcsthkn Fleiß, 
Ums it ht , Idcenreithtum 
und große Einsa ltMreiuchaft bei der Wahrneh­
mung seiner Funktion. 

Di e Vorstandsch ~ft des 

Kreisve r bandes Hamme! burg 

s ch ließt sich den Worten 

des Dankes und der Aner ­

kennung fur unseren lang­

jahrigen Be:irks vor si tzen­

den Konrad Peschka an. 

AUSZüGE "us dea Rel erit 
unseres Vorsitzend en der 
EUROPA-UNION BAVERN 

St"tsskretir AlFRED SAUTER 

-------------------------- -------
"Di e J. hre 1989 und 1990 werd en In 
die 6nchichte dngeh!n, n1cht nur 
wegen der Entwick lung en in "ittel ­
und D s tmo~i. Auch für die Europi -
15the 6e. einsch. ft waren und ! ind 
es üb rrius ueig ni sfeiche hiten!' 
'" Für den Europi ischen B inn en'i,~t, 
gibt es i ein Zur ück .ehr, beton t 
Suter, 
Z.hl reiche Richtl ini en und Verord­
nungen .iiBh n ZWir noch ~on Pi,li­
n nt und "i ni shr r,lit ~e,.b sc hi !det 
Me rden, die Probl e.! der Steuer­
hir.oni sierung hi tt en sich , btniO 
. ls ei ne dornige "i t er ie erw iestn 
wie dir gr oß en Unt ersc hi ede i. Pro­
Kopf -E inkol.en und in den Inll itions· 
rihn der "itgli edsshaten. 
Trohde. se i der Binnenu rH heut! 
schon Rfil liUt und schl ige sich in 
hohen luuchsriten fü r In~estitione o l 
eint ' höheren Wirtsc hil t swichstul 
und einer sinkendJ! n Arbe i tslos i g ~eit 
nieder. .- . 
Als Mir tsch iftliche Vdrte il e der 
Integ ril tion n.nnle Siuter dlt tr­
hahte Wettbewerbsiihlgkeit d~r J ­

stri e gegenüb er den Kon~urrentfn i U5 

Nordaaerik. und Asien , de" ern,b­
\lehen Nut zen . ui du SeHor C:tr 
li n d~ i rt sc h i lt ger.de für Bi vern s 
l indMirte und die kon krete t~ i n .e 

l ij r die Uuelt. 
Oie bunte Vi elfa lt in Europi ' ÜSH 

kein Hind erni s ,ur eine pol itische 
Einigung Europas Sei n, In Ole;'u 
lusauenh ang ste llte er dre I For­
der ungen iui : 
Eine sozi . l! ftarkt wirtscniit D~S ~ ~ 
die 6rund lage des Wi rtsc h, itens s~ ln. 
Europol se i al s ein fiiden lei EUrCji 
l U sdli flen unO als u n Eur opa cer 
Subsid iol dtit, der gegensel tlg!n 
Unt er stü t., ung . 
Auf Ih e rasa nt e Entwicklung In 
Oshuropa ei ng ehend, leinte Sa'Jter , 
daS keine, Staat , der zurück nach 
Europ a lIoll e, di e Türen v er !C " l ~ssen 

bl e j tl~ ~ dürft en. 
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Nahe dem Standort der früheren DJK-Hütte entsteht derzeit ein neuer Pavillon : 

»Muße-Tempel« hoch über dem Weinstädtchen 
Kreisverband Hammelburg der Europa-Union war und ist Initiator der Maßnahme - Finanzierung durch Spenden 

H ' lD me lbure (S'I). "Gvnelnsames WOllen 
konnle nicht be$5erm. nifutier1 werden,all durch 
die Errichlune der DJK-Hütte .uf der Kuppe des 
Huold5bucC:5. ln vielen N.chlstWiden ebnete 
man die Kuppe, lecte Welean "nd errichtete unter 
lA-ltune von l ote[ Beth'usu eine Hülle, die dem 
Wanderu :tUl Rasl, dem Winser .ls Untenchlupf 
bei Rq;;en diente". Mit diCKn Worten halle Kapl.n 
Ernst MUllir die Aklh'iUten du Dcu.tu.hen Ju­
lendkfllft Hammelburc Anfane der 30er J.hre 
bil.n:tiert, 11. die HGttt einlle"''I!'iht und ihn:r 
Bestimmune ilbe.fleben ... ·orden wa r (nach:tulesen 
in Josel Kirehnel"5 heim'lJll'SChichtl icher Saaun­
lun, "Sonne und Wolbn über Ibmmelburc" )· 
Zahlreiche lI . mmelbufler erinnern sich beute 
noch lUlle I n dlt DJK-Hlllte, von der aus einc.m 
du eHamte Suletal IU FUßen lae und deren 
Obc.neslc. bil in die 50c.r Jahre hinein 'IU flnden 
wuen. Außer alten Fotos und einem Gedenkste in. 
der d.malt mit dcr Hülle errichtet worden w.r, 
.. -eist heute nicbls mehr .uf d.s einem P",lllon 
Ihnelnde Bau ... ·crk aus " olzhin. Der Inilia livedes 
Knls,·erb.ndes Hammelburt; der Europ.-Union 
ist es"" verd.nken, d.ß na he dem früherr.n St.nd­
ort derzc.iteine "Wellr.nchutshüUe" Ilc.irhcr Art 
Wld besonderer Güte enUlehL !\o1it den Arbeitc.n 
'Ium B,u der HüUe W1I rde in dieHn T'een beeon­
nen; wenn allH klappt , wird der Pavillon am 
Christi-HimmeU. hrUtai (24. Mai) pünktlich zur 
mittle".,eile trldilionelien Weinbupw.nderun, 
Hiner Bntimmun, Gbert;ebcn werden können. 

DIe Idee der . HammelburgerEuropier-, auf der 
Kuppe des Heroldsberges wieder eIn~ artglelclte 
Schutzhütte entstehen zu lassen, griff die Bauilb­
tdlung der Stadt Hammelbufi .uf, wonach Stadt­
b.umeister Adolf Weibel in Anlehnung an alte 
Fotografien von du DJK-Hütte eine B.uzekh­
nung fertip. Einen Standort hatte man auch bald 
gefunden - die Stadt Hamn'le1bufi w.r lUlle 
be~lt, Grund und Boden tut d.s Bauwerk IUS 
Brudlstein und Holz rur Verfügung zu .tellen. 
Canzsoeinfac:h Iesta.l.tltuich das Gen~hmlgungs­
verfahren dann allerdin/ils doch nichL Detailab-

Die Arbeiten an der Wellcnchutzhülle auf dem AusUufer dn Herold.sbersn lind segenwlrtil in vollem 
einge. Beim Aufmluem des Fundlmentn für den iehteekigen PlViIlon nnehdtten lieh Vonitzendu 
EdS., Hirt (2. v. r .1 . Sc:h'lumeister August Dsc:hmann (3. v . rI und 2. Vorsitzender W,tlter Koch 14. " . r.) mal 
Überbl iCK fiber den 5 t<lnd der Dinge. 8'1Llleiter Elmu Hiu..sler Ir«hts) nUulerte die Arbeilen anhand du 
8luzeichnung. Foto: F~ 

.pr.ehen mil der Untettn NatursehuUbehörde im 
Landntsamt Bad K.issingen waren morderllch, 
nachdem sich diese mit dem ins Auge ,efaßten 
St,ndort nicht einverstanden erklärt hatte. 

Schließlich einigte man sich darauf, die Hütte 
nicht autdu Kuppe dH Herold5berJII entstehen 
zu lassen, sondUil den Standort weiter narh SÜ-

den, Ibo ltadtwlm, zu vultgmo Damit war si­
ch~rgnld1t. daß mit dem Bau d~ Wt1tB$Chutz­
hÜlte d~h cHe Hanunelburger Europa-Ullim 
kein EingrlU in die Natur t'rlolp. DmI im Juni 
1988 eingebrachten Bauantrag lolgte im März lUg 
eine Tektur, die wiederum duu führte, daß dem 
Vorhaben Im 8qltember vorigm Jahns It,tztend­
lieh griines Licht erteilt WUfde. Dem Neubau dt'r 

, 
___ _ ______________________ -, Schutzhütte atand IOmit nichts mehr Im W._ 

FOIUe\2ung Auch die f'inanzierung ~itete kein großH Kopf-
von YOrhetgehendl!f Seite zerbrechen, nunal l\chgrollhtn:ige S~derbual 
kronenden Abschluß nach erklärt hatten, die Bauko.tm in Hohe von nmd 
oben hin slchcl"litcllcn 5011 15 000 Mark zu (j~mdlmHl. 
und wi rd. Neben der Harn- Wie Khon d .. Vorgingennodell wird die IItIle 
~au~ .... " irm;J -B(tldrurrr- 1----------------j'::1:-------------,l Schutzhütte in Ichteclciger Bauweise .usgetührt. 
(Maurer- und DelOnilrbcl- Das Bauwerk gründet auf einem Fundament aus 

Beton und BNdlsteinmauel'\llerk; du Boden IOU 
1110) .Ind d lu UnlumllhnwlI aus bNcluauhen N.tul"5telnpl.Uen .ul einer Be-
HlllulIIlc\"I' 11 111 I1lullll ,,11 tonsohllenutehen. Stüupfeileroder S trmpelhOl_ 
(Zlmmeretarbc!ltenl IoInd zer entstehen .us Fichtenholz, im unteren 1Ierdch 
Stockheimer .UI Hammel- dient ein I.chwerkihnlicher Verbund von Kut_ 
bUfl (Spenglerarbeiten) 
mit dem Bau der Wcller- :/ hölzern sowohl der Sicherheit der Pav\UOIIbesu-
sc:hutzhütte beauftragt. ... c.her als .uch der optischen Aufwertung der Hütte. 

Bleibt letztl ich zu hoHen, oe.. AbKhluBnachobenhin bildetein .chteclcige5 
daOdieOffcntlkhkeitlangl! Zeltdach mit einer Unterkons tnLktion aus Holz 
von dem gerade ents tehen- und einer Eindec:kung mit Kupferblec:h, die C!U 
den Bauwerk profiticrcn Witterung möglich.lt lange standhaltm und du 
kann. Denn: Von dort oben Aussehen du Bauwerks zugleich aufwerten .oll. 
crOftnetsichdemPassanten Rund dm Meter wird du . Oun:hmessero des 
cin herrlicher Ausblick auf Pavillons betragen; du D.ch kfagt IIIHitig e",,, 
das weite Sa.letal. Das hi- 30 Zentimeter über und fluchtet in etwa mit dtr.l 
.storische Weinstidtchen Brucluteinsockel. Der oMuße-Tempel" wini ab 
litgt einem qua.si 'tU Füßen; Oberklntt Fußboden ttwa 3,50 Meter hoch .... u-
von der iegenüb8ll~en- den; dieWindlahne nochnic:htinbegriUen,diec!tr: 
den Höhe grüßen Schloß 
Saalt<:k, das Kloster Alt­
stadt und die Bayerisehe 
Musikabdcmie Hammel-

Südansicht 

burg. Eines fehlt Ictuleh So s.oll du in der 8,tuuichnung ,t15 Wetter.schul;r:h ilUe ,tLl~gcwil'Scne 
noch zum Celingcn der D~Llwuk ,tuu~hen, d<ls ,tur Initi,tt lvc des Kreisverb~ndu H~mmciburgder 
Maßnahme: ELn Name muß Europ,t.Union derzeit .. ur dem Herold5bcrs entsteht. Der <I (htcckige 
her. Ein möglichst origlnel- P~vi llon bie tet n,tch .allen Sei ten hin einen lusgue;chnetcn Oberblick iibt.r 
ler und passender zugleich duge»mteSuJel..... R.epro:Sule.Zcitung 
soll es sein. w~ Vorschläge 
dazu machen möchte, der seue sich am besten mit bandes. m it Edgar Hirt, in Verbindung, dcr dank­
dem I . VOl"5iumden des Hammelbu '1!er Kmsver- bar für jede Anregung ist. 
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